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Hofberichi.
Karlsruhe , 2 . Dez . Seine Königliche Hoheit der

Großherzoy nahm heute - vormittag den Vortrag
des Geh . Legationsrats Dr . Seyb entgegen .

Don 10 )4 Uhr an meldeten sich nachgenannte Offi¬
ziere und Sanitätsoffiziere : Oberstleutnant Hein¬
riche , Kommandeur des Bad . Train -Bataillons
Nr . 14, Oberstleutnant z. D . Fischer , Pferde -Vor -
musterungs -Kommissar , die Majore Rogge von der
Eisenbahn -Abteilung des Großen Generalstabes , kom¬
mandiert zur Dienstleistung zur Linien -Kommandan -
tur Karlsruhe und v . Krosigk beim Stabe des
Badischen Train -Bataillons Nr . 14, die Oberstubs -
Srzte Dr . Hammer , Regimentsarzt des 1 . Bad .
Leib-Grenadier -Regiments Nr . 109 und Dr . Wiede -
mann , Regimentsarzt des Feldartillerie -Regiments
Großherzog (1 . Bad . ) Nr . 14, bisher im Eisinbahn -
Regiment Nr . 3, ferner vom Telegraphen - Bataillon
Nr . 4 : Hauptmann Lindner , bisher beim Tele¬
graphen -Bataillon Nr . 3 und die Leutnants Hahn ,
Aue , bisher beim Telegraphen - Bataillon Nr . 2 und
Splinter , sowie Oberleutnant Schulz vom
1 . Lothringischen Feldartillerie -Regiment Nr . 33, die
Leutnants Paten vom Jäger -Regiment zu Pferde
Nr . 6, Schmidt vom Jnsanterie -Regiment von
Wittich (3. Kurhessischen) Nr . 83 und der Königl .
Württemb . Leutnant Rußwurm vom Infanterie -
Regiment Kaiser Wilhelm , König von Preußen
(8 . Württemb .) Nr . 120, die letzteren kommandiert zur
Dienstleistung zum Bataillon ; ferner die Leutnants
Seldner und von Linsingen vom 1 . Bad .
Leib-Grenadier -Regiment Nr . 109 und Gegen -
furtner vom Bad . Train - Bataillon Nr . 14 . So¬
dann meldete sich Generalleutnant Torgany , In¬
spekteur der 4 . Kavallerie -Inspektion , bisher Komman¬
deur der 39 . Kaoalleriebrigade .

Ihre Kaiser ! , und Köngliche Hoheit die Herzogin
Philipp von Württemberg traf heute mittag
12 Uhr, von Stuttgart kommend , zum Besuch der
Großherzoglichen Herrschaften hier ein . Ihre König !.
Hoheiten der Großherzog und die Großher -
zogin empfingen den hohen Gast am Bahnhof und
geleiteten denselben zum Großherzoglichen Palais , wo
Familienfrühstück stattsand . Ihre Kaiser ! , und Königl .
Hoheit die Herzogin reiste nachmittags 8 Uhr , von
Ihren Königlichen Hoheiten dem Großherzog und der
Großherzogin zur Bahn begleitet , von hier wieder ab .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog begab
sich heute abend 6 Uhr 27 Min . von hier nach Schloß
Baden , um den morgigen Geburtstag Ihrer Königl .
Hoheit der Großherzogin Luise bei Höchstderselben zu
verbringen . Ihre Königliche Hoheit die Großherzoginwird morgen nach Schloß Baden reisen .

Amtliche Mitteilungen .
Ans dem Staaksanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Grohherzog hat
sich bewogen gefunden , dem Oberrechnungsrat FranzBrand bei der Großherzoglich Markgräflich Badi¬
schen Domänenkanzlei das Ritterkreuz 2 . Klasse mit
Eichenlaub des Ordens vom Zähringer Löwen zu ver¬
leihen, auf die seinem Patronat unterstehende evange¬
lische Pfarrei Strümpfelbrunn den Bikar Kurt
Sturm in Billingen zu ernennen , den Obereisen¬
bahnsekretär Julius Blust in Freiburg zum Ober¬
stationskontrolleur zu ernennen .

Seine Großherzogliche Hoheit Prinz Max von
Baden hat sich bewogen gefunden , den Revisor bei
der Großh . Markgraf ! . Bad . Domänenkanzlei , Ober¬
rechnungsrat Franz Brand in Karlsruhe , seinem
Ansuchen entsprechend unter Anerkennung seiner
langjährigen treuen Dienste in den Ruhestand zu ver¬
setzen und dem Revisor Kurt Hauche bei derselbenStelle den Titel Rechnungsrat zu verleihen .Der von den Testamentsvollstreckern des Herrn
Grafen Wilhelm o . Douglas auf die Pfarrei Sieltena . k. M ., Dekanats Mehkirch , präsentierte Psarrver -
weser Joseph Enderle daselbst ist am 19. November
1911 kirchlich eingesetzt worden .

Durch Entschließung Großh . Ministeriums des In¬nern sind versetzt worden die Bauinspektoren : PhilippGaberdiel in Mannheim zur Kulturinspektion
Karlsruhe , Mar Pahl in Freibuw zur Rheinbau -
mspektion Mannheim und Rudolf Nesselhaus in
Karlsruhe zur Wasser - und StraßenbauinspektionRastatt .

Mit Entschließung des Ministeriums der Finanzenwurde Bauinspektor Eugen Burger bei der Bahn¬bauinspektion II in Osfenburg zur Bahnbauinspektion I
daselbst, Oberstationskontrolleur Julius Blust in
Freiburg nach Rastatt versetzt.

Außerdem wird eine Reihe von Stiftungen ver¬
öffentlicht.

Personal -Veränderungen im Bereiche des
14. Armeekorps .

Prestjen , Lt . im 9 . Lothring . Inf .-Regt . Nr . 173,m das 7. Bad . Inf .-Regt . Nr . 142 versetzt.
Die badische Wintersportausstellung in

Karlsruhe.
Die vom Großh . Landesgewerbeamt in seinen

Ausstellungsräumen veranstaltete Wintersportaus¬stellung , welche heute eröffnet wird , ist sehr reich
mannigfaltig beschickt . Der bedeutende Auf -

Ichwung , den der Wintersport in den letzten Jahrengenommen hat , brachte es mit sich , daß eine Anzahlvon Gewerbetreibenden und Fabrikanten in unse¬rem Lande sich der Anfertigung und dem Vertriebvon Wintersportartikeln zugewendet hat . Das^ rotzh. Landesgewerbeamt betrachtete es deshalbuls seine dankbare Aufgabe , weiteren Kreisen die
r-bistungsfähigkeit der einheimischen Wintersport -lndustrie vor Augen zu führen , um so mehr , als
Och auch in Sportkreisen die Anschauung immermehr Bahn bricht , daß in Baden jetzt Wintersport -
Arate hergestellt werden , die durchaus den aus¬
ländischen Erzeugnissen dieser Art als ebenbürtig
n n ^ ite gestellt werden können . An der Aus -«ellung sind beteiligt Firmen aus Karlsruhe , Hei¬

delberg , Freiburg i. Br ., Schönau i. W ., Bühl ,
Waldkirch i. Br ., Triberg , Eisenbach bei Schönaui. Schm ., Bernau , Zelt a . H . , Müllheim , Donau -
eschingen , Greggen b . Schopfheim , Schönwald , dann
Altmannstein i . O . , München , Innsbruck und Stutt¬
gart . — Aus Anlaß der Ausstellung hat das Lan¬
desgewerbeamt eine Wintersport -Sondernummer
herausgegeben , welche mit hübschen Bildern ge¬
schmückt ist und eine große Reihe sehr lesenswerter
Artikel , welche den Wintersport behandeln , enthält .
So hat u. a . der eisrige Förderer des Wintersports
Bürgermeister G . Pellegrini - Triberg einen
Aufsatz über die volkswirtschafliche Bedeutung des
Wintersports im Schwarzwald beigesteuert , Willi
R o m b e r g -Mainz spricht über den richtigen Bau
eines Rodels , Ingenieur Sterks -Karlsruhe ver¬
breitet sich über den Bau von Bobsleighbahnen ,und eine Beilage behandelt die „Skihütte im
Schwarzwald "

. Der Ausstellung , die während der
Monate Dezember und Januar geöffnet ist , möge
ein günstiger Erfolg beschieden sein .

Erdbeben.
Ebingen , 2 . Dez . Heute früh °/,7 Uhr fing die Erde

wieder schrecklich zu beben an . Der Stoß war von
einem starken unterirdischen Rollen begleitet und er¬
reichte fast die Stärke des Stoßes vom 16 . November .
Der Bevölkerung bemächtigte sich, obgleich sie durch
die Erfahrungen der letzten Wochen schon einiger¬
maßen abgehäxtet ist , wieder eine starke Beunruhi¬
gung . Schaden scheint das Erdbeben aber nicht ange -
richtct zu haben .

: : Karlsruhe , 2. Dez . Zum Nachfolger des ver¬
storbenen Reichstagsabgeordneten Geh . Finanzrat
Hug ist Stiftungsoerwalter Heizmann in Ober -
kirch zum Vorstand der Stiftungsverwaltung in
Konstanz ernannt worden .

: : Durlach . 2. Dez . Die für gestern in Aussicht
genommene Inbetriebnahme des neuen Bahnhofs
ist um etwa zehn Tage verschoben worden . Der
Güterbahnhof wird noch einige Monate an der
bisherigen Stelle verbleiben und der neue Bahnhof
vorläufig lediglich dem Personenverkehr dienen .

c . Ettlingen , 2 . Dez . Der hinter der Herz -Jesu -
Kirche gelegene sogenannte neue Friedhof hat sich
bereits so mit Grabstätten gefüllt daß er bedeutend
erweitert werden muß . Große Grundstücke sind von
der Stadt erworben und Verbesserungen an der
Friedhosanlage oorgenommen worden . Mit der Er¬
weiterung rückt die Leichenhalle in den Mittelpunktdes Friedhofs . Die Aufwendungen der Stadt für
die Neugnlage belaufen sich auf 40 000 bis 80 000 »lt ;
sie dürfen mit der Zeit durch die Pacht von Erb¬
begräbnisstätten und Erneuerungen von Einzel -
gräbcrn eingebracht werden .

c . Ettlingen , 1 . Dez . Gestern nachmittag fand hiereine Bürgerausschußersatzwahl für die
Herren Dilger , Raehse und Reiß statt , wobei
den Parteikreisen der ausgeschiedenen Mitglieder das
Borschlagsrecht überlassen wurde . Die Wahl fiel aufdie Herren Direktor und Landtagsabaeordneter
Blümmel , Vorsitzender der örtlichen Zentrums¬
partei , prakt . Arzt Dr . Herancourt und Prof . Dr .
Thoma , Vorsitzender des Vereins der Fortschritt !.
Dolkspartei .

s . Linkenheim , 2 . Dez . In der Sitzung des Bürger¬
ausschusses, welche gestern stattfand , wurde die Ge¬
nehmigung zum Bau einer elektrischen
Straßenbahn von Karlsruhe nach Rußheim
abgelehnt . Der Bürgermeister beantragte noch ,daß ein Beschluß gefaßt werden soll, wozu der Bür¬
gerausschuß seine Zustimmung gibt , daß er gegendie Erstellung einer elektrischen Straßenbahn nichtseinwende , wenn sie aus der Landstraße geführt wird ,wo aber etwa notwendiges Gelände erforderlich ist,diejenigen , welche den Vorteil der elektrischen Straßen¬
bahn haben , solches von den betreffenden Eigentümern
selbst erwerben müssen und der Gemeinde Linken -
heim durch Erstellung der Bahn keinerlei Kosten ent¬
stehen. Auch dieser Beschluß wurde abgelehnt , in¬
dem nur 13 Mitglieder dafür und 42 dagegen stimmten .

Sinsheim a. E ., 1 . Dez . Gestern nachmittag fand
auf dem hiesigen Friedhof die Beerdigung des
in Karlsruhe verstorbenen Geheimen Oberkirchenrats
Zaeringer statt , nachdem vorher in der evange¬
lischen Kirche eine schlichte Trauerseier abgehaltenworden war . Stadtpfarrer Eisen hielt die Trauer¬
rede und Prälat Schmitthenner aus Karlsruhewidmete dem Verstorbenen einen warmen Nachruf .

: : Mannheim , 2. Dez . Die Fabrik wasserdichter
Wäsche , Lenel Bensinger u . Co . in Neckarau feiertedieser Tage ihr 25jähriges Geschäfts¬
jubiläum . Die Firma machte eine Stiftungvon 80 000 »st, deren Zinsen für Unterstützung , Er¬
krankungen und Notlagen der in der Fabrik Be¬
schäftigten und deren Angehörigen verwendet
werden sollen . Den Iubilaren wurde für ihre 25 -
jährige treue Arbeit je eine goldene Uhr und ein
ansehnliches Geldgeschenk überreicht , sowie jederBeamte , Arbeiter und Arbeiterin mit einem Geld¬
geschenk bedacht .

H . Baden - Baden . 1 . Dez . Der Stadtrat hat sich im
Prinzip mit der Erstellung eines Volksbades in
der Wcststadt , und zwar im Schulhaus , einverstanden
erklärt und zugleich in Aussicht genommen , daß später
auch für den Stadtteil Lichtental im Zusammenhangmit dem dortigen Schulhausneubau ein Volksbad er¬
richtet werde .

: :Freiburg , 2 . Dez . Das furchtbare Eisen¬
bahnunglück , das sich am 17 . Juli bei der
Einfahrt zum Müllheimer Bahnhof ereig¬nete und über zahlreiche Familien herbes Leid ge¬
bracht hat , wird , wie die „Valksw ." aus zuverläs¬
siger Quelle erfährt , in der Woche vor Weihnachtenvor der Strafkammer Freiburg aufgerollt werden .
Lokomotivführer Platten , der den Unglücks¬
zug geführt hat und sich seither in Untersuchungs¬
haft in Offenburg befindet , wird sich vor Gericht
zu verantworten haben .

Umkirch. 2. Dez . Heute früh )42 Uhr brach im süd¬
lichen Flügel des hiesigen Schlosses an der Decke

des 2. Stockes Feuer aus . Die ganze Einwohner¬
schaft war sogleich zur Stelle , und bald waren die
Räume des Schlosses von dem wertvollen Inhalte ge¬leert . Die Ursache des Brandes konnte bis jetzt nicht
festgestellt werden . Das Schloß ist seit 1900 Eigen¬
tum des Königs von Rumänien .

K . Singen , 1 . Dez. Gestern nachmittag wurden im
Züricher Schnellzug in einem Württembergs Wagen
zwischen und unter den Sitzen versteckt 95 Kilogramm
Saccharin entdeckt. Am Abend wurden vier
weitere Handtaschen mit insgesamt 40 Kilogramm
Süßstoff beschlagnahmt . Die Schmuggler wurden
verhaftet . Das Amtsgesüngnis Radolfzell ist jetzt
derart mit Schmugglern überfüllt , daß nicht weniger
als 17 nach Stockach abgegeben werden mußten .

ei . Badisch-Rheinfelden . 1 . Dez . Von heute vor¬
mittag 6 Uhr ab ist die alte Rheinbrücke für den
Verkehr gesperrt . An ihre Stelle tritt während
des Umbaues die Brücke der Kraftübertragungswerke .
Mit dem Abbruch der alten Brücke wird alsbald be¬
gonnen .

komnmnaiPollllsche Umschau.
Teuerungszulagen in Berlin .

Der Berliner Magistrat hat beschlossen , allen verhei¬
rateten in städtischen Diensten stehenden Personen ,deren jährlicher Verdienst 2000 -st nicht übersteigt , eine
einmalige Teuerungszulage von 40 -st zu gewähren .
Es kommen rund 12 500 Personen in Betracht , so daß
etwa )4 Million erforderlich ist.

Eine städtische Hypokhekenanstall in Rixdorf .
In der Rixdorfer Stadtverordnetenversammlung

wurden die Satzungen für di« neue städtische Hypothe -
kenanstalt genehmigt und für die Inbetriebnahme die
Aufnahme einer Anleihe von A> Millionen Mark be¬
willigt .

Aus dem Sladkrelse.
Advent.

Mit dem heutigen Sonntage treten wir in die Ad¬
ventszeit . Sie fällt In den Teil des Jahres , den man
als den am wenigsten schönen zu bezeichnen pflegt , da
der Himmel trübe ist und die Tage kürzer werden , da
die Natur den Schmuck des Lebens abgestreift und in
ihr weißes Sterbekleid sich zu legen begonnen hat .
Und doch ist schwerlich eine <Äele unter uns , in deren
Tiefen beim Herannahen der Adoentszeit sich nicht
ein herzliches Willkommen für sie regte . Nur noch
eine kurze Spanne Zeit , und in der Christenheit wird
das Weihnachtssest gefeiert . Ueberall sängt man an ,
Vorbereitungen zu treffen . Wir wissen , warum die
Kinder jetzt ihre Wünsche laut werden lassen und dem
Christkindchen schreiben, wir wissen, warum jetzt die
Bedürftigkeit , die Not , das Elend mehr als sonst uns
ansprechen . Denn die Seel « des Weihnachtsfestes ist
die Liebe ; sie macht es erst zu dem fröhlichen , seligen
Feste , das hoch und nieder , groß und klein beglückt.
Und in der Liebe der Menschen spiegelt sich nur die
Liebe Gottes wider , die der große Prophet von Naza¬
reth uns verkündigt hat . So wandeln wir von heute
an in dem vorausgeworfenen Glanz des Lichtes , das
uns in der heiligen Weihnacht ausgeht , u^ d mit jedem
Advents -Sonntag kommt diese Herrlichkeit näher , bis
dann die Adoentsbotschaft zur Weihnachtsbotschaft
wird und wir wieder vor dem Tannenbaum stehen ,
dessen traulicher Lichterglanz die Gaben der Liebe und
Freundschaft überstrahlt . Da drängt es uns heute ,
zu Psalter und Harfe S« greifen und in mächtigen
Akkorden den zu preisen , dessen Geburtsfest wir bald
begehen . Die Adventszeit soll unsere Schritte be¬
flügeln , fortzuwandern aus dem schmalen Weg , der
zum Leben führt , sie soll die in Hader und Streit be¬
griffene Menschheit auf den wieder Hinweisen , der ge¬kommen ist , die Mühseligen und Beladenen zu er¬
quicken und der Welt den Frieden zu bringen . Sie
soll aber auch mithelfen , daß die Zeit des neuen Kir¬
chenjahres , das mit dem ersten Advent beginnt , füralle eine Zeit neuen Segens werde .

Zum 74. Geburtstag der Großherzogin Luise . Am
3. Dezember , dem Geburtstag unserer allverehrten
Großherzogin Luise , gedenkt das gesamte badische Volk
in Liebe und Verehrung der edlen Fürstin . Aus allen
Teilen unseres badischen Landes werden ihr die treu¬
esten Glück - und Segenswünsch « dargebracht und man¬
ches fromme Herz erfleht Gottes Segen für Groß¬
herzogin Luisens ferneres Wohlergehen . Großherzo¬
gin Luise begeht in diesem Jahre seit dem Heimgange
unseres unvergeßlichen Grohherzogs Friedrich I . zum8 . Male ihren Geburtstag im engsten Familienkreise ,
wohl in wehmutsvoller Erinnerung glücklicher und
froher Zeiten . Aber die hingehende Liebe und Treue ,
welche unsere allvrrehrte Großherzogin Luise während
der langen Regierungszeit Grohherzog Friedrichs I.
dem badischen Volke in so reichlichem Maße entgegen¬
gebracht , diese gleiche Fürsorge bringt die hohe , edle
Fürstin auch heute noch in rührender , nicht zu beschrei¬
bender , liebevoller Weise ebensalls dar . Unaufhörlich
sehen wir Großherzogin Luise wirken und schaffen zu
Nutz und Frommen der von ihr Ins Leben gerufenen
vielen Wohlsahrtseinrichtungen und damit auch zum
Segen unseres geliebten badischen Heimatlandes . — In
ganz besonderer dankbarer Verehrung blicken die allen
Soldaten des Militär - Vereins -Verbandes , deren Tau¬
sende in schwerer Kriegszeit die mildtätige Hand der
Großherzogin Luise fühlen durften , zu Ihrer Königl .
Hoheit empor . Wie Großherzogin Luise den Werde¬
gang unseres Bad . Militärvereinsverbandes mit größ¬tem Interesse verfolgt hat und dessen Einrichtungen und
Bestrebungen wohlwollend gegenüberstand , so hat die
hohe Frau bis in die jüngste Zeit den allen Soldatenein warm fühlendes Herz entgegengebracht . Erfülltvon den treuesten vaterländischen Gesinnungen bringen

die alten Soldaten Großherzogin Luise zu ihrem heu¬
tigen Geburtstag die ehrfurchtsvollsten Glück- und
Segenswünsch « dar .

Stadt . Arbeitsamt . (Zähringerstraße 100 .) Im
Monat Novbr . 1911 gelangten m dem männlichen
Arbeitsnachweis 810 Arbeitsstellen gegen 867 im
gleichen Monat vorigen Jahres zur Anmeldung . Arbeit¬
suchende meldeten sich 2012 (2045) . Eingestellt wurden
705 (776) Personen . In dem weiblichen Arbeits¬
nachweis wurden 624 (6S2) Arbeitsstellen angemeldet .769 (795) Personen suchten um Arbeit nach . Eingestelltwurden 417 (429) Personen . In der Abteilung
Wohnungs - und Schlafstellennachweis wurden
17 (24) kleine Wohnungen , Ziinmer und Schlafstellen
angemeldet und vermietet 3 (5) . Bei der Rechts -
aiiskunftstclle suchten 478 (38«) Personen m
571 (395) Fällen um Rat und Auskunft nach. Auf die
einzelnen Rechtsgebicle verteilen sich die Auskünfte wie
folgt : Arbeils -- und Dieiistvertrag 101 , Kranken - , Unfall -
und Invalidenversicherung 44 , Gemeinde- und Staats -
angelegeiiheiteii 18, Bürgerliches Recht 248 , sonstige zivil-
rechtliche Angelegenheiten 42 , sonstige öffentlich- rechtliche
Angelegenheiten —, Strafrechtliches 28 , Sonstiges 93 .

Die Arbeitsvermittlung erfolgt für Arbeitgeber
(auch Dienstherrschaften) wie für Arbeitnehmer
(Dienstboten ) völligunentgeltlich , ebenso die Nach¬
weisung von Kleinwohnungen und Schlafstellen . Auch
gl dre Erteilung von Rechtsauskünsten an minderbe¬
mittelte Personen und die Anfertigung von Schriftsätzen
gänzlich kostenfrei .

Die Wählerlisten zum Reichstag . Der „Reichs¬
anzeiger " bringt eine Bekanntmachung des Ministers
des Innern , wonach am 14. Dezember mit der Aus¬
bringung der Wählerlisten für die bevorstehenden
Reichstagswahlen zu beginnen ist .

Rahrungsmikelkonkrolle . Im Laufe des Monats
November wurden 4048 Kannen Milch kontrolliert und
hierbei 73 Proben erhoben und an die Lebensmittel¬
prüfungsstation hier abgelicfert , welche 7 Proben als
gewässert , 6 als sehr settarm und geringwertig und
2 wegen hohen Schmutzgehalts beanstandete . Fer¬
ner gelangten 3 Milchhändler wegen Verwendung
verrosteter Kannen zum Milchtransport zur Anzeige .
Außerdem wurden folgende Lebensmittelproben er¬
hoben und an die Lebensmitteiprüfungsstation ab¬
geliefert : Rahm 2, Honig 3, Wurst 8, Backwaren
8, Kunstspeijesett und Margarine 4, Schweinefett 2 ,
Mohnöl 4, Mehl 1, Banille 1, Petroleum 24 . Mar¬
garine wurde beanstandet , weil sie Benzoesäure als
Konservierungsmittel enthielt . Wegen Uebertretungdes Margarinegesetzes gelangten 18 Ladeninhaber
zur Anzeige , weil sie teilweise in dem gleichen Ber -
kaufslokal , in welchem sie Margarine feilboten , auch
Naturbutter verkauften und well sie teilweise andere
Vorschriften über den Verlaus von Margarine nicht
einhielten . Die Kontrollen auf den Wochenmärkten
über feilgehaltenes Obst, Butter . Wurst , Fleischwaren ,
Fische ergaben keinerlei Beanstandungen .

Weihnachksausstellung der äunslskickereischule de»
Badischen Arauenvereins . Fast vier Jahrzehnte hin¬
durch sind wir hier daran gewöhnt , daß am Geburts¬
tage der hohen Protektorin des Frauenvereins ,3. Dezember , die Kunststickereischule desselben ihre
Weihnachtsausstellung eröffnet . Aus kleinen An¬
fängen heraus hat dieselbe sich in jederzeit ernstem
Bestreben auf dem Gebiete künstlerischer Frauenarbeit
betätigt , zielbewußt von Jahr zu Jahr weiterschrei -
tenü ; erstaunlich ist dabei der Fortschritt , der sich hier
aus dem Gebiete künstlerischer Innendekoration offen -
bart . Was auch diesmal die Ausstellung besonders
auszeichnet , ist die intensive Bekundung einer feinen ,
harmonisch abgeklärten Forbenstimmung bei all den
vielseitigen Gegenständen , wobei auch die Ausführungder betreffenden Zeichnung in nicht genug anzuerken¬nender Akkuratesse ausgesührt ist , was gerade diese
so mannigfaltigen textilen Arbeiten ganz besonderswertvoll macht . Dabei ist die Schule in traditioneller
bewährter Weise stets bestrebt , immer etwas Neues
aus dem rein technischen Gebiete zu bringen . Sehr
apart ist hier ein ganzer Ausbau handgewebter Ge¬
brauchskiffen in den verschiedensten schwedischen
Wcbetechniken und eigenerKomposition ausgeführt , bei
denen teilweise diesen Herbst erstmals versucht wurde ,das Material der Webereien mit Pflanzen in der
Schule selbst zu färben , statt der bisher verwandten
Anilinfarben . — Daran anschließend ist in den beiden
Museumsräumen der Zeichenunterricht der Schule
ausgestellt , der » wie bekannt , in guter verständnis¬voller Hand liegt . Auch das Interesse für die feinere
Gobelinweberei wird diesmal in ganz besonderer
Weise erregt durch die Vorführung von Webstühlenmit begonnenen Arbeiten nach alten Mustern , die
von hiesigen Damen zum Schmuck ihres eigenen
Heims ausgeführt werden . Nicht genug kann auchdiesmal wieder darauf hmgewiesen werden , wie die¬
ses ureigene Feld künstlerischer Frauenarbeit hiertrefflich -kultiviert wird , von der gezeichneten Vorlagean bis zur ausgeführten Probe . K.

Das alte Biktoriapensionat (Kaiserstratze 241und Amalienstraße 42) ging in den Besitz der
Architekten A . Weiche ! und Leopold Schmidtund der Malermeister Behncke und Zschacheüber . Es wird beabsichtigt , das vorhandene Haus
abzutragen und aus dem Grundstück vier Neu¬bauten zu errichten .

Vogelausslelluug . Der Erste Karlsruher Verein für
Kanarienzucht , mit Vogelschutz und Pflege , E . D ., hat
gestern im Cafe „Nowack" seine große Vogel -Aus¬
stellung eröffnet , die aus den Besucher einen angeneh¬
men Eindruck macht, denn außer einer großen Anzahl
der geibgesiederten Stubenlieblinge weist die Ausstel¬
lung noch in - und ausländisch« Ziervögel auf , auch
Papageien , Zeisige , Stieglitz «, Kardinale , Paradies¬
witwe , Wellensittiche, Nachtigallen , sprechende und lie¬
dersingende Stare , Möoen usw. Außerdem beherbergt
sie noch Schmetterlings - und Käfersammlungen , aus -
gestopfte Bügel , Aquarien und Käfige von den ein¬
fachsten bis zu den prunkvollsten , ferner Sämereien
und zu Vogelzucht und -Schutz nützlich« Gegenständeder Firma C . Frohmüller , ebenso praktische Käfigeund Sämereien der Vogelzüchtern und -Handlung L .
Jäger , Herrenstraße 52. Auch die auf der Messe so



bewunderte Ser Bahn , ganz natürlich Hochgebildet,
durch ein lebendes Eichhörnchen in Bewegung gesetzt,
Karussell , Berg- und Talbahn, ebenfalls durch Eich.
Hörnchen getrieben, sind zu sehe« . Die Ausstellung
bietet somit viel Interessantes und Lehrreiches und
kann somit für jung und all zum Besuche bestens
empfohlen werden. Dabei ist Gelegenheit geboten,einen seinen Harzer als Weihnachtsgeschenk billig zu
kaufen , wenn nicht schon ein solcher oder ein hübscher
Käfig in dem zum Spiel verlockenden , mit einer Masse
schöner Gewinne ausgestatteten Glückshafen gewonnen
wurde. Die Ausstellung wird am Montag , den 4. De¬
zember, abends 8 Uhr , geschlossen .

Segen den Schund in Wort und Bild. Karlsruhe
steht mit an erster Stelle der deutschen Städte , in
denen ein erfolgreicher Feldzug gegen alles was
Schund ist, unternommen wird . Die studentischen
Volksunterrichtskurse an unserer Hochschule haben sich
zum Ziele gesetzt , Bildung unter dem BÄke zu ver¬
breiten. Aber sie hoben erkannt, daß es nicht genügt,
daß man das und jenes Wissen dem weniger Gebil¬
deten beibringt, sondern daß man bestrebt sein muß,
neben dem Verstand auch das Gemüt zu veredeln.
Dies kann durch den Genuß eines seinen Buches oder
eines hübschen Bildes geschehen. Und so veranstalten
denn die Unterrichts kurst in der kommenden Woche
eine Ausstellung von Büchern und Bildern , womit
gleichzeitig ein Verlaus verbunden ist . Die Ausstel¬
lung findet statt in der Hochschule, Hauptbau 2. Stock,
Zimmer Nr . 28 und ist geöffnet am 3. Dez . von 11
bis 1 Uhr und an den darauf folgenden Wochentagen
bis mit 9. Dez . abends, von 8 bis 10 Uhr . Mütze die
mühevolle Arbeit, die solch eine Ausstellung mit sich
bringt , dadurch belohnt werden, daß sie recht viel
beachtet wird.

Sophienschulfeier . Der Festakt , der anläßlich
des Geburtstags I . K . H . der Großher -
zogin Luise gestern vormittag 11 Uhr in der
geräumigen und schön mit Blumen geschmückten
Turnhalle der Südendschule stattfand , war sehr gut
besucht und machte aus alle Teilnehmer einen er¬
hebenden Eindruck . Ein Mädchenchor — aus etwa
90 Sophienschülerinnen bestehend —, brachte unter

de : Leitung von Hauptlehrer Konrad einige
Lieder zum Vortrag , wobei die frischen, Hellen
Stimmen die Zuhörer entzückten . Auch die vater¬
ländischen Gedichte wie Königin Luise von Kleist,
die Kaiserglocke von Gerok u. a . wurden mit
gutem Verständnis vorgetragen . Sodann erinnerte
Oberlehrer Schwarz in seiner Ansprache an zwei
hehre , vorbildliche Lrauengestalten : Die Königin
Luise und die Kaiserin Augusta ; erstere noch in
jugendlicher Schönheit ins Grab sinkend, weil
Deutschlands Erniedrigung ihr das Herz brach:
letztere als des neu erstandenen Reiches erste
Kaiserin , bis ins hohe Alter Werke der Barmher¬
zigkeit übend . An ihr« Seite stellen wir Badener
mit Stolz Großherzogin Luise und geloben heute ,
ihrem Vorbild folgend, auch stets treu und ge¬
wissenhaft unsere Aufgaben und Pflichten zu er¬
den . Bei der nun folgenden Prersoerteilrmg

onnten 7 Mädchen mit Geldpreisen und eine
rößere Anzahl durch schöne Bücher erfreut werden.

Zum Schluffe dankte Stadtschulrat Dr . Gerwig
den anwesenden Damen vom Frauenverein für ihr
Erscheinen und wünscht« der Sophienschule weiteres
Blühen und Gedeihen . —ch.

Am Lolosseum gibt es auch diesmal ausgezeichnete
Varieteekräste zu sehen . Das Auftreten der Soubrette
Olly Marie tta ist recht einnehmend. Bekannt
vorzügliche Akrobaten sind die 3 Richard » mit
ihren Handstands-Künsten. Farbenprächtige Licht¬
visionen bringt Olga Ferra . Die Halloway -
Sisters zeigen eine Reihe schöner Nationaltänze
und warten mit Gesängen aus . Gute Exzentriker am
dreifachen Reck sind Sim und Geo . John
Barley , der fabelhafte Berwandlungskünstler stellt
allein an 40 Typen aus die Bretter . Außerdem
kopiert er noch eine ganze Anzahl bekannter Persön¬
lichkeiten. Ucberhaupt sieht man in ihm einen Unwer-
salkünstler , denn er ist fast auf allen Gebiete » zu
Hause . Rudolf Mälzer gehört wohl zu Len besten
sächsischen Klinikern . Was er diesmal erachte , war
so köstlich , daß ihn das Publikum gar nicht mehr lvs-
lassen wollte . Als Straßenfeger war er von über¬
wältigender Komik . Die Forstrlly - Co . bringt
außer guter artistischer Arbeit auch eine aus hoher

Stufe stehende Dressur . Der Kinematograph
beschließt das Programm , das nur zu empfehlen ist.

Ilntochaltuags-Lonzerte. Gegenwärtig konzertiert
jeden Sonntag im Restaurant . Grünwald " eine Ab-
teilung der Kapelle des Regt, . „Großherzog" . Die
abwechslungsreichen Programme sorgen für genuß¬
reiche Abend «.

Residenz-Theater . Man schreibt uns : Das neue
Programm zeichnet sich auch diesmal wieder durch
seinen gesunden Humor und fesselnde Naturauf¬
nahmen aus , welche sich sehr für die Schuljugend
eignen . Auch für die Erwachsenen ist das Pro¬
gramm ganz außerordentlich zufriedenstellend . (S.
d . Anzeige .)

Phonola -Vorträge finden am Freitag , 8 . Dezember ,
abends 8 Uhr , im Museumssaal« statt. Es werden
die Originalspiele von Godonsky, Bauer u . a . wieder-
gegeben. (S . Anzeige .

Ans dem L. Stock gesprungen ist gestern mittag
vor Beginn der Arbeitszeit in der Mülle rschen Hof-
buchhanvlung der etwa 16 Jahre alt» Ectzerlehrling
Schmidt von hier. Er traf im Falle den im Hof
vorübergehenden Maschinenmeister Süß von Hags¬
feld, wodurch dieser eine leichtere Verletzung an der
Schulter und eine Fußverstauchung erlitt . Der an¬
scheinend lebensmüde Lehrling Schmidt wurde be¬
wußtlos mit dem Krankenautomobil ins städtische
Krankenhaus gebracht . Dort wurde ein Schädelbruch
festgestellt , den Sch. infolge des Ausschlagens aus den
Asphalt davontrug , lieber die Beweggründe zu seiner
Tat verlautet nichts Bestimmtes.

Schaufenster zertrümmert. In der Nacht zum 28.
v . Mts . stieß ein Unbekannter mit einem spitzigen
Gegenstand Kaiserstrabe 76 ein Schaufenster ein und
fügte dadurch dem Eigentümer einen Schaden von
600 -U zu .

Heiratsschwindler. Ein 33 Jahre aller verheirate¬
ter Bahnarbeiter aus Malsch wurde vorläufig fest¬
genommen, weil er unter der Vorspiegelung, er sei
Witwer , mit einer ledigen Büglerin , der er das Hei¬
raten versprach , ein Liebesverhältnis anknüpfte, das
nicht ohne Folgen blieb , und ihr noch ihre Erspar¬
nisse im Betrage von 530 abschwindelte .
(Fortsetzung von . Aus dem Stadtkreise " siche 7. Blatt .)

Für Anfbewadnmg »« i unverlangten Zusendmigr «
übernimmt die Redaktion keine Gewähr.

Noümke/hrrreicknunyrn:

IHIÄävLdakpick
6kl Internst, ii^tziene^urztellung

Dresden 1371

6olcksne Medaille
OLtctsutsctis ^ us5tellun3

Posen 1911

iOolckmunclarück )

Latserstrasss 180.
t Volepkou 17S .

r>il wi -Uim:
> M , Laissrausrng 00,

mlxLrisvd MdI ,
LtLmpksuoLer ,Lssävln, SassInnLkvrn ,

Lorinlbsn, Rosinen ,
SnItLMnon, RirnLvbnitss,
2vs 1sedgvn odns Nein,
Wrovst , Ornngesl, Lols,

6vxlon-2inl1, kleiden,
LsvdodiMvv , Rollig nnä sonst
Allerlei LsvLsrULteo in sus-

gsvLUtsn Sorten billigst

V. kUsrkis.
Sorgtälligsr Vsrssnä.

2urRMWMl
ewxösdlt

»««1,1 00 Ml
sskr arsgiebix, via kt'nnd 24 ? tg.

blskl o IL MdI
'

em I 'kunä 22

( sei l-örck
Rornerstrsks 26.

^ - - r»

kür all«

klMMsklMIien
ewptn 'dlt «ick die

S« IidmM?ei I .
knUpniriLoanlns » «» 18-

ll'elspbor, 2K43 .

Wr

leleptzosische
Bestellungen

und

Abbestellungen
von Anzeigen übernehmen
wir keine Garantie. Wir
bitten deshalb im Interesse
der Auftraggeber , das Tele¬

phon nur

tstiivktig - Soeben srsokisn : Rtivklig !

Nksgnsr »

Lodeogrill : : VrlsUui!
TsnuIiL «,, « !»— kisnmi .

VoüstLmIigs üriginLl -KIsvisr-Husrügs

Os ! 2W2 »
'6N

W Sorte icurroknoeeese«. zz/« I1I

mit Sillgstiwmo
Lrosodiert . . . . LIK. 8.—
in LVoiedlsivsn . . LIK . 4.—
tu kraobtksud . . LIK. 4.50

»u 2 Landen (überl . Text)
Broschiert . . . . LIK . 2.—
in IVsichleinsn . . Llk. 3.—
io Brachtband . . Llk. 4.—

Soke preiswert .

psir -IVlocis-I-isus

Willi , ^ sumsp
Ksrlsruk« i . ö. Ksissrstr . 125/127.

LusvaLIsollduogon bsrsitvllUgst.

2u belieben durch :

vosi »*, 11 ofmu 8 ik3llbn!u1 I .
Rsissrstrassv ISS ,

Bivgang kitterstrasss .

Verlangen 8jo gratis und Lanks Auaoockwg
iinserss

Lola - Rollo - Slatt«», Journal« ovd Lstalox ».

zZ/« I1bek »nnt»»
Spoaial - Lau ».

6ror »kl!r»oknvr»I.

UnoerekSpsliek»
/tu »« skl.

Kager und Voeteotee
iv ttelprig .

Soronckoeo Voetoilo.

Vraad Lei».
Ovickoa« tchockaillon .

Harlrrude Murenmsraai.
Freitag, Sen r . veremder. sdenSr r llvr.

Phonsla - Osrlräge
von

Herrn RlcNarN Lamp. Lekprig.
ll<rs«rtsltlMg der Zinsen hnpfelä. Leipzig unck

n. Maurer. 6rotzb. Hoflieferant. Rarlrrube.

nach <Iem Oliginalrp»! von
Hob . Karman» .
kmil Sauer.

. Orrip Kadriiowitrch .
Leopslä goäowrky.

Programm »
(. tzeetbove« , 32 Variationen L-Moil . .

2 . Lkopin. fantsrie op. 4- Z-Moii . .
Z . Sckubert, Menuett vp . 7S llo. 3 , 8-Moii
4. Örrt . ktuäe äe csncert Ns. 2. I - Moli .

(Ls Legiererrs ) _
5. tzudinrtein , karanteiia op. 14 . . kion veialorre.
H . Sckoltr. ballaäe. op. tztz . Orwin Keller .
7. vvoeak , Humoreske op . I0> vo. 7 . . - - Ossip Kabrilowitsch.
S. Srint-Sakns, kiuäe en torme <Ie »als«

op . 52 ko. b . haroick Sauer .

phonoia-liügei aur dem pianolager Ist. Maurer , 8roßk. hotlieterant ,
alleinig « pdonoiavertrelung m Karirruke.

kmtrittrkartei, lür intererrenten « erden im pisnomagarin,
kriedrichrplatr S. grarir abgegeben .

Umimmn-Pssssg « SS,
ss^ snüder ttsm l^vvöllrLoiisn .

Livrig« ü. orste« Lunot- v. Bildungs- Institut dieser ^ rt , w kiateo.
«orr , S. di » 8. Oe - einbe »»» » in » vdN « » »» ed .
VM " itovdir »e» r»» « »» «»e ^ VWi

keiss mit ljeni üresk^Wsei' Meke,' iier Sumdm-
g-

kiiiLs>!lL- !.i«8 dir ri llie Kertsiie ser emgen tim.
tl dis 10 vkr , Werktags von 2 di» 10 Ute-

Vngvrivfv » jsrßsi »
» l« LVHärite - v, ki » «-is «>n .

o. IlUua « , bsoeili-rt mit llborraseksiidvm
Brtbl!» u» ler Larantis dis

vontaoko Varriodsruug gsgso vugonlokor

s^ nlon Spring « «*, «,ktznli,Wtk r
Dslspdon 2340 .

ksbrik u. Versand Lttlivgerstr - öl, Dslopdou 1428.
Orölllvs und ieistung 'slulugstl-s Umsiiivlime » diesor
Lrt in Ooursekland . Bodoiids Lvsrkvnvuvgoo

billigst « 1'reiso, «trongsts Oiokretiou .

X Mise Mlt » ! X
Syttdikatfreies Dohlcnkontor
Duga Zmsmeister

Telephon 2644 M 45 Telephon 2644

Alle Sorten Kohlen und Koks sowie
Holz billigst .

Um Jrrtümer z« vermeide«, bitte auf die Haus¬
nummer zu achte«.

!- lek . krUcknen ,
l-iossctineiclsr ,

Kaiaorstrss»« 156 ,
gegenüboe der ltauptpo »t .

Riblause
von

flSvK ^ SIB ,
Mteffer , Hautunreiuheiten , Som¬
mersprossen. Aerzte empfehlen Dr .
Kuhn 's Glyzerin - Lchwcfel -
milchseifc, 8>» n . SV , von Franz
Kuh « . Kroncn -Pms . , Nürnberg .

Hier : Hern , Vieler ,
Pars . . Koiserstr . 22 » ,
Jnternatio ». Apoth ..

Hsniglehkillhell
m schöner Ausführung empfiehlt

I . M . Bauer ,
Hofkondttor ,

Erbprmzenstr . u Rondellplatz -Ecke.

Telephon 444 .

Bbokst
»sviseonkskto

m Lo . L .

NontLK , 4 . XII . 1911 ,
7 ^2 Ildr

Obi I I I . Or . m . ^ ukll .

o5entröser
llnerkllünt gut u. Mg !
empüeklt iv reioker 8us»»Liii

Itto kübeMliek,
34 Lebprinrenstrsssv 34,

im „ l4/oi»ron Sorg".

Vr .

ist der Erbfeind aller Hautfchler
und erzeugt bei ständigem Ge¬
brauch blühenden Teint. Tau¬
sende von Anerkennungsschreiben!

Garanttert unschädlich.
Originaldose Mk . 1 .50 frei ins

Haus. W . Schrotberger ,
Larlsrnhr i. B -, Klaupc-chtslr. 30,
4. Swck . Postkarte genügt.

75V Mreml
lrlutiicber!

od«e M ,
hochfein , reinleinen , weiß , jeden Monat
von der militärischen Lieferung üörig
geblieben, verkaufe zum ErzeugungS-i
preise.

13V vw breit , 225 vw laug
1 Stuck 2 Mk . 4 « Pfg „

kleinste Abnahme Dutzend franb
gegen Nachnahme

General Handweberei
Aut . Marsik , Wietzhübel

bei Neustadl a. Meltau (Böhmech

8onnlag , clon Z . Osrsmdvi ',
»aekmittags llbr , iw Llub-
dauss

U
LVir orsuoben unsere Herren

8kat spielenden Llitglledsr um
rsebt rablrviede Lvtslliguog.

4v»vkiiotz«ad 8 vdr :

wit relokkaltigem program»,
ceoru «ir unsere vereint leben
LIitglivdor nebst deren Bawilisu -

» aogekvrixsn bienuir ein laden.
I Von»«»»«.

Ilvk M 8 Üil
in dringende« Zellen

KoStkaet Sovvtag» vonbenutzen und uns den
strag noch schriftlich zu

bestätigen VMPllDüLt

p^akiiLckie (Zesckenke
kitterstr.5 näcjxLtldiL^rLt'.

«esOstsßkSt »es
Llirlsnrhkr Tlztlllttes.

in grösstem sorriwevt
ä Mit 4 .— 8 . 12.
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/ ^ L^ -Äe/r /-r TAeste/Asr/He/ ?

-VeüäeLsr ^ >4 r/ks -Fe/t/e/e/v ?
7/̂ eus ' nsat/r F/ra^/5

FL5<Ä!tt7?7

Ä- MM
//r a//e/r / >6L§/a§ x/r

sc/kun^a,
tt/rc/ / a^L/F

U
KM öM/rger ,

L/?a/r/§e^6 ^ 5/6/ * §c/̂ ll. u»̂ )?
^/rr//a5§e-Oara/r//e - H^a/Z/ä/e/r go/r^tL. 60 .— - L ^ L. 6 .60

? ein5t6 Oe/ie e/e <7^ //7e - ^ c ^ a/7 - 6 §

5///tZ sL/ttra/2 «. u'e^S, o/k/re « . m/7 / >a/r§e/r,
r-o/r -ltL. 60 . — S/§ / 0 .60

§ «7̂ E/ 'e 5KÄE

^4/7L/7S § - TÄeHe/ ' r//7t / ^ o/ts/7 - es

/ ür ä/Ze/ 'e Oamen , w/r 20 .— L/s /VtL. 6 .—

§wM AM/em/rkw.

M

LleZante ierliZe

tlemn

klgkle» !
Olster

I^ 3 § l3N8

? 3letots

/ ^nrüM

kMIllM « llllMIllll .

24 verschiedene Oröken vorrätig,
so da6 jedermann , sei er § ro6
oder klein, schlank oder korpulent,
vorrüZIich passende Kleidung in
§ ro6er Auswahl fertig bei uns

finden kann.

8 pie § e 1 LW ^

els

kelreliillliiik kt vertkMiMclie
Pe !r - 5perial - k1au5

Vust . Lcbranibks jr .

« Oe6e//sc/ !a//5 - r//ral
/ * - § c/ko/r ' ^ ü^ st/e/vsc ^ o L/i/

'e/e ^

/Vor/ / OemäÄe " <Ztta^7e/7§/ )/e/ -Vor/ /
HksMcHe --, -4«5§c/vre/Äe- oFie/r. /ksoa^/Lez-AoFk/r

/ . rrt/ppVA
- / ^ /e/ ^ K/rMKA

Te/eM, ^ / 6S9 . L>-^ M2E// 'aFe 27 , Laie LL^ e/Ä-iĉ Se.
4 ^/7F//er/ t/sx k^^ //r§.

V?st<lstrsKe ?5 V?slcl8irske Z5
» Lebst 6er KsiserstrsKe
rebrsg gegenüber 6em Lolosseum

l. sgvr in nur Ususrksftsn polrgsttungsn bst gv-
vvissenksftester Lvlbstsrbeit unrl billigsten Preisen

^ uslcvnkt in je6er kscbgemiüen
:. ängelegenkeit bereitwilligst ::

Habe ktzuts über 8onuta§ ein

SMilK , dielikliier Mdrim »

(uaoh äer 'Walästrasse ru) LuLZesteM, xvas äer Lesiodti-
/ ni > KUNK aller Illtertzsseatea -tvert. sein tlürtte. . .

S^ekonmksus -un (iesunclkeit
I, . Ißvukvi * 4 , Xsisvnsli ' sssv E22 ,

Sroker
8 M » WM » M

s

I mit I0 ° so kskstt !

Z MM «MM IIMIM.
s»

Illi 8cl»litt llliÄ 8>tr llileneielit lör üle Iltoile lle,' 8si ! llll W.
vlo elsgsntv vsmo folgt 6er dsntigsv

Uväertvbtnng an6 trSgt

wit äoppelier SSelcenselillüiiing .
V!v ?»?oiu! »nck LestSkrungsn ckss vorssts ImpsrlsI sillck

tonLllgsbsnS, Sa» «lstorlnl erstLIsssIg.
Ick drivgs im vorsot ImpsrlsI stets riss neueste uaä Var-

tsUdsNests su solläsu ?röt»v».
2 » beb«l von INI»- 7 58 sn.

NNeineenll» »»^ i

^ oesetlisus Impenlsl
Ist . 824 . lk> r» > o . kumpt Ksisorstr . 36.

Vl. Sattel
Srotzki. ttokllsferant

lnk, . : V^. Sattel un<i Vö. tLottenbacker

Segrünäet 1832

^elepkon Nr. 15ö7

tiomplette
kraut - kuritattungen

unü Cinrelmöbel rL -

ksttctttigung meiner Mutter-

Zustellung okne tLaulrvang erbeten

klleinverkauk
6er

Kunstgeioerbl . Möbelkabnk

krötilüig L ltlppmann
liönigl . Mrttemdsrg . koklieksranten



bllster Qesellscbskls - KleiäunZ
Paletots I ^oclen - u . 8port - KIei6unZ
^ nrüM Lcklsk - un6 tlaus - pöcke

kür Zerren , Mglinge ,

MLlllllltlll ^ aben MLlllllltllI
Loks Laissr - u-Sorrvastr .

Xl8 morlemeg §ro6rü§>§ geleitetes LperisIgeschZtt unterhalte ich in jeclem rur Branche 6er
Herren - un6 Knaben - Kelclei6ung gehören6en Artikel umfangreichste Auswahl vom ein¬
fachsten bis besten Oenre. Oie 8ortimente 6er einzelnen Abteilungen sin6 mit 6em geübten
Lliclc 6es Lperialisten rusammengeslellt un6 tragen sowohl 6em streng mo6emen als auch
weniger von 6er iVto6e geleiteten ruhigen Oesctimaclc in je6er keriehung Rechnung . Oer
Vorrug 6er von mir in 6en Verkauf gebrachten fertigen Konfektion liegt im Innern , in
6er überaus gelegenen , sorgfältigen fterstellung, un6 im Xeussern in 6er geschmackvollen,

eleganten porm, 6ie ihr nur erstklassige Arbeitskräfte ru geben vermögen .

Heule 8onn1a § bis abenäs ? )Utn - xeofknel .
"

WU

LoLv LLlssr - U.Ü0L rvLstr.

M

Wiens Keilwellen ,
Kieppwellen , knunen-

weilen , keMkl 'wvIlen
jertsi » /ti»K «mpSsklt io »Uso kreislagso

Otia kisoksr l» 1. Mer)
LroNhsnoglloh « lloNlsisrsnl

ISS Ksisonslnsv « . ^ vlspkon 270 .
IllUgUsiI 6!« » K» d » tt - Spsi » Vvi »« in » .
KL ä»L 8ovLt » 8 « v vor WvidnLcdten ist EM OssvdLL

von II di» 8 Udr gsv^uot .

i,u > se 8chumacker
K» iri.Lirllnc

V?sl<Istrske 5Z Telephon 21Z6 .

keicke flusv-akl in sekf solicien

Juwelen , 6olcl - un6

5ilber >Varen
Lei kanralilung 5 ^ Rabatt.

I- ui § e Ochumacher
) uv? elen, <5o ! 6 - unc! Lilbefvsa ^en
Vl?alclstrske SZ K» Rb5R0 « e Telephon 21Z6 .

EröKtes Kager ln

versilberten V?aren,
bestecken etc.

cler V?8fttembg . /^etailvrareniabrik
(ZeiL>ingen -5t.

Katalane nratis. Lei Lsrrahluno Z "/» Rabatt .

"
1S11 / . Volk ! - Zodn

'
z Zsiron -fievkeit ISN

„ I^ Iismsk " - I ^ spfüm
--- -- lioolifelii« llualitat io vorseiimsr kusststtasg --- -

voriÄti" doi
lialssrstrasss

Nr . 104,o-rreostn -sss-Lirlrs.
fernsprevlisr

Nr. 213.

F^ossHe/ '-oA/. «d« Zfo///e/e?ant

Trieärick Ales
f. VolS Zoka

'
z VSts!l-?srk8merle .

Ilelkrl,, « lukedir „ I inllillr -der krlSserln , 7»II»Ni-r«lI«> a I>IIstlk4ir »IiI.

/ ^o/ ^ l4^ä ^ / "6 / 7c/

^ c/i/e/r te/ ' - / ?/ »e/zrss/m ,
/ .sc ^ s/c »/ 'e//ez7, ^ s/rt/e/ ', / ^e/c ^ e/7,

§ ee2 « /7Fe/r , Xot ^ r//7Fe/7 , Sc/ie//// §c^ e ,
Xs/ »eAsr, .

4 «s/e^ r, / /tt/zrEz -r, -lfa/ssso/ - Orvmz ;
Oazrse/e - ez'- Tez-z-z/re/r «zrcZ

/ Äc/lz-äztt^ ez^ az-ezr «/rsk -Plaz7zra6 ^/r.

/ «/rgs Oa/r §^ L/rZe/r, / ^ «Lr^ /r; Xa/zall/rs/r , / /a ^zrszr.

r//7L / Oe/nSso -/ <o/7se/ ' ^ e/7

LseXs/ '//'Xe/ //r zruz- ^ «s/zMezr.

^ Ae/ '
vorm. Dk. Ära«/«

Äa/ei^ a/s« Z>S, ^«̂ eaä-. ^er Aaap^oo«/
^ a/v/

'e/ ^ a/raVz//r̂

§ro/k« ^ «Llpa /̂ Za / em/?«a

V/ '/e^ ^ ap/
'e/'e/r c/« c/ D/ -/'e^ Äc7/^e/r

^ a/zê e^ac^ Lip/'eZ^az-Zezz, ö 'oZ^ /llZ^ ec/ez^ s/Zez??,
MsZaz-ZzIte^ z, ^ e^ Lw^ ezr,

Ae/Lza6 §-, AeQ/a6/ -§-Äaz -Zezz . ^ z-^ nzr̂ ezr.

/ >Z§c^6 / z-azraäs. Oemäse, / z-Lê ss 0 ^§L

a«§ ezsZezr Xe/̂ eze/r, / .r^oz^ §e^Z

/ L >4ZVK(/SF ^ / .
/ /o/7/e/e/ 's/rt

Xs/se/ 'sZ/ 's ^ o / SS 7e/e/r ^ o/r ASS
/ Är^aZZzzrazHezr. 5ozZ/ä/LF6z - l^ zRzrzrz/.

Außergewöhnliches Angebot
in Damen - und Herrenstiefeln

früherer Preis U—20 Mk.

jetzt jedes paar ^ 0 Mk.
Lieh , ( ackner, Ritterstr. 2.

Zupfgeigen
6 vitalen

Von )skr ru )akr erkreut sick 6!e 2upfgeige als Haus-
un6 Wan6en'nstrument einer wackscn6en kcliebtlieib
vurck leicktverstän6Iicke Sckulen ist 6ss Spiel rsscd
ru erlernen, ks ist cialier jeclermann niö§lick, in

lcurrer 2eit l.i«ier ru begleiten.
^ Is besoncleres ^ n^ebot

empkekle meine sogenannte
Wan ^ ei -vo § el -

4Lupf § e !§ e
mit lkeclumile ru 14 .—.

^ uLeräem nock folgende
(Zualitäten ru >t . 16.—, 18.—,
20.—, 25.— dis öl. 80.—.

LaKZullarren
je nscb Ausstattung ru

l^t . 30.— dis SO.- .

veutsciis I,sutsn

vorrüglicd in Klangfülle unä ronreinkeit. Oss Spiel
6er baute ist genau wie bei 6er Ouitarre, nur ist 6er
Ion voller un6 angenekmer . dlur erste IVleisterarbeit

a ^t. 30.—, 36.—, 45.— dis kt . 80.—.

Lssslsutsn
Zcliolanclei'- l-äuten, sck^eäiscke lauten
grober voller 7on kt . 85.—, 108.—, 120 .— usw.

Qrokv NusvoskI in Vuitsrrsn
unci I^ utsninusikslisn .

Qultsrresckule von Larelli Kt. 2.—,
» von Sckenlc Kt. ILO Tssckenformst.

HE ' 2upfgelgendansel , Sammlung 6er sciiönstcn
bie6er lür >Van6ervögel kt . ILO.

Verlangen Sie meinen neuen Katalog kür
bauten- u . Ouitarrenmusilc gratis u. franko.

Müliei ',
PtlusUrsIZenksncllung , k^isnolsgsr ,

stiusikinstrumsnls ,
Ksiserstrssse 221, rwisclien blauptpost u . blirsckstr.

ielepkon 1988 .
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